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Jahrespressekonferenz –      Katastrophenschutz

Mobile Sirenenanlagen:
Durch den Landkreis Erding wurden zwei mobile Lautsprecher- und Sirenenanlagen beschafft. Diese sind individuell einsetzbar und für den Betrieb auf PKW oder Kleintransportern besonders geeignet. Damit stellen sie ein effektives und mobiles Mittel zur Warnung und Information der Bevölkerung des Landkreises Erding da.

Warnung der Bevölkerung:
Dieses Jahr fand der Landesweite Warntag am 13.03.2025 und der Bundesweite Warntag am 11.09.2023 statt. An beiden Warntagen wurden viele verschiedene Warnkanäle getestet, mit denen die Menschen in Bayern und Deutschland vor Gefahren gewarnt werden. Die Bevölkerung wurde jeweils durch die zentrale Auslösung von Radio und Fernsehen, Warn-Apps wie NINA, Stadtinformationstafeln und dem Mobilfunkdienst „Cell Broadcast“ gewarnt. Im Landkreis Erding haben zudem an beiden Warntagen mehrere Gemeinden mit ihren Sirenen teilgenommen.

Waldbrandüberwachungsflüge:
Der Sommer 2025 brachte sehr früh ein sonniges, heißes und trockenes Wetter mit sich. Dadurch gab es regelmäßig eine erhöhte Waldbrandgefahr. Aufgrund dieser hohen Waldbrandgefahr wurden einige Flüge von der Regierung von Oberbayern angeordnet und unsere Luftbeobachter mit den Piloten vom Fliegerclub Erding flogen insgesamt 14-mal Überwachungsflüge. Bei den Flügen wurden keine großen Vegetationsbrände festgestellt. Leider waren das die letzten Flüge der Erdinger Luftbeobachter. Aufgrund der Schließung des Fliegerhorstes und dass es keinen Ersatzflughafen in Erding gibt, wurde die zu fliegende Route durch die Regierung von Oberbayern auf die angrenzenden Nachbarlandkreise verteilt.

Neuer Örtliche Einsatzleiter für den Landkreis Erding:
Die Katastrophenschutzbehörde des Landratsamtes Erding freut sich über einen neuen vorab benannten Örtlichen Einsatzleiter (ÖEL). Durch Herrn Landrat Martin Bayerstorfer wurde Herr Tobias Cako von den Maltesern zum vorabbenannten Örtlichen Einsatzleiter (ÖEL) für den Landkreis Erding und das planfestgestellte Gelände des Flughafen München ernannt.

Planungen Blackout:
Die Vorbereitungen auf evtl. langanhaltende großflächige Stromausfälle wurden auch im Jahr 2025 fortgesetzt. In Abstimmungsgesprächen mit allen beteiligten Stellen und Organisationen wurden für bereits bestehende Überlegungen Detaillösungen erarbeitet. Gerade im Bereich der Kommunikation im Krisenfall konnten die Härtung der Alarmierung durch Notstromversorgung sowie die regelmäßige Überprüfung und aktive Testung von Satelliten-Sprechfunkgeräten zum Informationsaustausch der Führungsgruppe Katastrophenschutz, Integrierte Leitstelle, Regierung von Oberbayern und Flughafen München eine deutliche Verbesserung der Ausfallsicherheit bringen.

Einsatz für unsere Einsatzkräfte bei Wurzer-Umwelt GmbH und am Flughafen München FJS:
1. Am 03.04.2025 wurden um 02:00 Uhr früh eine Vielzahl von Einsatzkräften zu Wurzer-Umwelt GmbH alarmiert. Dort geriet ein großer Berg an Sperrmüll in Brand. Es waren ca. 180 Einsatzkräfte der Feuerwehr, ca. 25 Einsatzkräfte der Schnelleinsatzgruppe Verpflegung, der Ansprechpartner FüGK des Landratsamtes Erding und weitere Mitarbeitende des SG 33-1 Katastrophenschutz im Hintergrund tätig. 
   
[bookmark: _GoBack]Aufgrund der Ausbreitung der Rauchwolke bestand eine mögliche Gefahr für    
     die Bevölkerung im Landkreis Erding und den Nachbarlandkreisen. Deshalb wurde die Warnung der Bevölkerung über MoWaS in den Landkreisen
          München, Freising, Dachau und Erding eingeleitet. Der Flughafen war indirekt  
          durch die Rauchausbreitung ebenfalls betroffen. Es konnte aber ein  
          reibungsloser Ablauf des Flugbetriebs durchgehend gewährleistet werden.
          Der Einsatz zog sich über 3 Tage hin, bis der Brand vollständig gelöscht    
          werden konnte.

1. Am 04.10.2025 fand eine Alarmierung unseres Ansprechpartners FüGK um 00:29 Uhr statt. Grund hierfür war die Sichtung und Überflüge mehrerer Drohnen am Flughafen München FJS. Dadurch wurde der Flugbetrieb komplett eingestellt und somit befanden sich zeitweise zwischen 7.000 und 10.000 Menschen am Flughafen und konnten dort nicht mehr weg. Es wurden im Laufe des Einsatzsatzes mehrere „Schnelleinsatzgruppen Betreuung“ und Einheiten des Rettungsdienstes zur Versorgung der gestrandeten Personen alarmiert. Die Personen wurden durch die Einsatzkräfte vor Ort verpflegt und es wurden Feldbetten zur Übernachtung bereitgestellt und aufgebaut.
1. 
Der Einsatz zog sich das ganze Wochenende hin und war am Abend des 05.10.2025 beendet.








Mit freundlichen Grüßen
Pressestelle des Landkreises Erding
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